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WIEN – Der Österreichische Dental-
verband ODV, der Fachhandel und
Industrie der Zahnmedizin vertritt,
hat 2013 für seine Mitglieder Ver -
haltensstandards entwickelt, die weit
über gesetzliche Vorgaben hinaus -
gehen und in einem Gütesiegel mün-
den. In unabhängigen externen Au-
dits müssen die Unternehmen bele-
gen können, dass sie diese Standards
erfüllen können. Das begehrte Ziel:
die Verleihung des ODV-Gütesiegels
GDDP – Good Dental Distributor
Practice. Ende 2014 konnten vier 
weiteren Unternehmen – nach der
Firma W&H im Jahr 2013 – ihre

GDDP-Zertifikate in Anwesenheit
von ZIV-Präsident DDr. Claudius
Ratschew und ZaFi-Fortbildungsre-
ferent Prof. DDr. Franz-Karl Tuppy
im ICDE von Ivoclar Vivadent feier-
lich übergeben werden: Henry Schein
Dental Austria, Ivoclar Vivadent 
und ZPP Dentalmedizintechnik. Für
Heraeus Kulzer, durch eine eigene
Veranstaltung verhindert, wird die
Verleihung nachgeholt.

Mit dem GDDP-Gütesiegel, das
neben gesetzlichen Vorgaben auch

den vor einem Jahr verabschiedeten
und für Mitglieder verpflichtenden
ODV-Kodex enthält, will der ODV
nicht nur einheitliche Qualitätsstan-
dards setzen, sondern auch die teil-
nehmenden Unternehmen bei Best-
Practice-Lösungsansätzen zu orga -
nisatorischen Fragestellungen unter-
stützen.

„Letztendlich kommt unser En-
gagement in diesem Bereich den 
Endkunden, nämlich Zahnärzten
und Dentallabors zugute“, erklärt 
Dr. Gottfried Fuhrmann, Präsident
des ODV: „Es sind in den beiden 
Standards allgemeine Richtlinien

zum Marktauftritt sowie Umgang
mit Kunden enthalten. Darüber 
hinaus sind aber auch für die – 
gerade im Medizinproduktebereich
so sensiblen – Schnittstellen zwi-
schen Dentalhändler und Kunde
konkrete Regelungsvorgaben defi-
niert.“

So wird unter anderem auf die
wichtigen Themen der Anwender -
einweisung sowie die Abwicklung
von meldepflichtigen Vorkomm -
nissen Bezug genommen, welche 

den Anwender stark betreffen – denn
hier existieren auch gesetzliche Vor-
gaben für Zahnärzte als Anwender
der Medizinprodukte. Kann sich der
Zahnarzt also auf einen konform 
und kundenorientiert arbeitenden
Lieferanten verlassen, dient ihm 
dies auch in der Nachweisführung
der eigenen Konformität.

„Es ist höchst erfreulich, dass 
der ODV und seine Mitglieder Stan-
dards setzen, die nicht nur gesetzliche
Mindestanforderungen erfüllen,
sondern auch darüber hinausgehen.
Ich sehe das als einen bedeutenden
Schritt in der Zusammenarbeit zwi-

schen Zahnärzten und ihren Liefe-
ranten, um im heute bestehenden
Dschungel gesetzlicher Vorgaben
besser bestehen zu können“, sagt
DDr. Claudius Ratschew.

Die Voraussetzungen waren also
hoch, dennoch haben alle vier Unter-
nehmen mit Bravour bestanden.
Aber auch hier gibt es einen Primus
inter Pares: Der Sieger 2014 heißt
Heraeus Kulzer. 

Autor: Robert Simon, dental journal

DT

Für einheitliche Qualitätsstandards
Erste Verleihungen des ODV-Gütesiegels GDDP.

LEIPZIG – Vor 18 Jahren wurde von 
der OEMUS MEDIA AG das Implan -
tologie Journal als Mitgliederzeitschrift
der Deutschen Gesellschaft für Zahn-
ärztliche Implantologie e.V. (DGZI)
und erste implantologische Fachzeit-
schrift, die sich vorrangig am Informa-
tionsbedürfnis des Praktikers orien-
tierte, in den Markt eingeführt. Heute
zählt das Journal nach wie vor zu den
erfolgreichsten implantologischen
Fachzeitschriften im deutschsprachi-
gen Raum. Ungeachtet dieses Erfolges
schlagen die OEMUS MEDIA AG und
die DGZI mit dem komplexen Re-
launch des Implantologie Journal
ein neues, den veränderten Bedin-
gungen in der Implantologie und
im Implantologiemarkt Rechnung
tragendes Kapitel der Fachmarkt-
kommunikation auf.

Das neue Implantologie Journal
– Zeitschrift für Implantologie, Paro-
dontologie und Prothetik – richtet sein
Augenmerk nun verstärkt auf die zahl-
reichen Entwicklungen in der Implan-
tologie, unter anderem durch ein deut-
lich erweitertes Themenspektrum,
neue inhaltliche Schwerpunkte sowie
durch umfangreiche Continuing Me-
dical Education-Beiträge. Damit ist das
neue Implantologie Journal zugleich 
offen für Informationen aus allen Be-
reichen der Implantologie. 

Die Themenpalette reicht von
Fachbeiträgen, über das Kongressge-
schehen, die Bereiche Forschung und
Entwicklung, die Arbeit der DGZI bis
hin zu den Aktivitäten der Industrie. In
diesem Kontext versteht sich das neue
Implantologie Journal als eine zentrale
mediale Plattform und wird im Port -
folio der OEMUS MEDIA AG neben
dem Flaggschiff ZWP Zahnarzt Wirt-
schaft Praxis zu einer der wichtigsten
Publikationen. Wie alle Printprodukte
der OEMUS MEDIA AG ist auch das

neue Implantologie Journal
komplex online vernetzt .

Mit der deutlichen 
Erhöhung der Auflage und

der Steigerung der Frequenz von bis -
her acht auf zehn Ausgaben pro Jahr
wird das Implan tologie Journal – Zeit-
schrift für Implantologie, Parodon -
tologie und Prothetik – somit zur 
auflagen- und frequenzstärksten
deutschsprachigen Fachpublikation
auf dem Gebiet der Implantologie und
erreicht nahezu alle implantologisch
tätigen Zahnärzte, MKG- und Oralchi-
rurgen, Parodon tologen sowie Zahn-
techniker.

Die elektronische Version des
neuen Implantologie Journals finden
Sie unmittelbar nach Erscheinen des
Printmediums auf unserer Website
www.zwp-online.info/de/publikationen/
implantologie-journal

Auch die Hefte der vergangenen
Jahre stehen für Interessenten online
zur Verfügung. Damit besteht für den
implantologisch Tätigen die Möglich-
keit, unabhängig von Ort und Zeit, 
auf dieses einzigartige Kompendium
zuzugreifen. DT
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Ab 2015 erscheint das Implantologie Journal in erhöhter 
Frequenz und neuer Aufmachung. 
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Journal – Guided Tour“
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Zufriedene Interessensvertretungen (v.l.n.r.): ODV-Vizepräsident Gernot Schuller (Ivoclar Vivadent), ZAFI-Fortbildungsreferent Prof. 
DDr. Franz-Karl Tuppy, ZIV-Präsident DDr. Claudius Ratschew, ODV-Vorstand Christian Männer (Dürr Dental), ODV-Präsident 
Dr. Gottfried Fuhrmann sowie die ODV-Vorstände Daniela Rittberger (Loser & Co), Michael Stuchlik (W&H) und Roman Reichholf 
(Henry Schein).


